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OBERÖSTERREICHISCHES LANDESMUSEUM

Bibliothek

Im Jahr 1997 entlehnten 1.165 Personen im Laufe des Jahres 2.634 Werke (= 3.399 Bände).
An Ort und Stelle benützten 1.731 Leser 8.981 Werke (= 11.946 Bände). In den
Bibliotheksbestand wurden 2.155 neue Werke (Druckschriften) in 3.682 Bänden aufgenom-
men. Auf Zeitschriften und Periodika entfallen davon 982 Bände. 1.201 Bände wurden durch
Kauf erworben, 1.189 gelangten durch den Schriftentausch herein, 1.292 Bände als Spenden.

Zahlreiche Institutionen, Ämter, Vereine, Kammern, Verlage, Zeitschriften- und Zeitungs-
redaktionen gaben auch 1997 in dankenswerter Weise Freiexemplare ihrer Druckwerke.

Die OÖ. Kraftwerke AG Linz übernahm auch 1997 wieder die Kosten fur wichtige
wissenschaftliche Zeitschriften (das sind: "Plant Systematics and Evolution" und "Archiv für
Hydrobiologie"). Die Kulturabteilung des Landes spendete eine Auswahl an heimatkundli-
cher Literatur. Herzlicher Dank sei gesagt!

Österreichische Hochschulen und Universitäten spendeten ihre Vorlesungsverzeichnisse,
zahlreiche höhere Schulen Oberösterreichs ihre jährlichen Schulberichte.

Im folgenden seien jene Auktionshäuser, Antiquariate und Kunsthandlungen erwähnt, die
ihre Kataloge kostenlos an die Bibliothek abgaben: Dorotheum Wien und Prag; Gilhofer,
Wien; Dörling, Hamburg; Hassfurther, Wien; Lanz/Numismatik, München; Bömer,
Düsseldorf; Nebehay, Wien. Allen österreichischen Museen, Galerien, Bibliotheken und
Archiven, die ihre Publikationen kostenlos an die Bibliothek abgegeben haben, sei hiermit
bestens gedankt!

Als weitere Spender von Druckschriften können im folgenden erwähnt werden: Dorotheum,
Wien; Amt der oö. Landesregierung, Linz; Brucknerhaus, Linz; OÖ. Wirtschaftskammer,
Linz; Bund der Egerländer Gmoin, Marktredwitz; Stadtmuseum-Nordico, Linz; Amt der NÖ.
Landesregierung, St. Polten; Verein fur Volkskunde, Wien; OÖ. Gemeindebund, Linz; OÖ.
Landesschützenverband, Enns; Österr. Blasmusikverband, Hörbranz; Magistrat Linz; OKA,
Linz; Stadtgemeinde Steyr, Kurdirektion Bad Hall; Museum industrielle Arbeitswelt, Steyr,
Bildungshaus St. Magdalena, Linz; Marktgemeinde Bad Schallerbach; Magistrat Wels; Dr.
Bernhard Prokisch, Linz; Ars Electronica Center, Linz; Umweltbundesamt, Wien; Alfred
Rockenschaub; Dir. Dr. Gunter Dimt; Bremer Umweltinstitut, Bremen; Dr. Brigitte Wied,
Linz; Auktionshaus Bömer, Düsseldorf; OÖ. Musealverein, Linz; Univ. of Bourgogne,
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Dijon; Universität Salzburg; Landesverein tur Höhlenkunde, Linz; OÖ. Landesarchiv, Linz;
Österr. Alpenverein, Sektion Linz; Steiermärkisches Landesarchiv, Graz; Adalbert-Stifter-
Institut, Linz; Heimatbund Mondseeland; Inter Nationes, Bonn; Österr. Galerie Belvedere,
Wien; NÖ. Fonds, Klostemeuburg; Dr. Lothar Schultes, Linz; Anselm Desing Verein,
Kremsmünster, Landesinstitut für Volkskultur, Linz; Chemiefaser Lenzing AG; Landes-
feuerwehrkommando, Linz; Steyrer Zeitung, Steyr, Heimatverein St. Georgen/Gusen; OÖ.
Gebietskrankenkasse, Linz; Konsulent Lehner, Bad Leonfelden; Kunsthandel Giese &
Schweiger, Wien; Mag. Dr. Peter Assmann, Linz; Galerie 16, Wien; Verlag Mayer &
Comp., Klosterneuburg; OÖ. Landesgendarmeriekommando, Linz; Dr. Gerhard Aubrecht;
Arbeitskreis für Medienforschung, Salzburg; Sozialistischer Lehrerverband Österreich, Linz;
Innviertler Künstlergilde, Ried; OÖ. Landesjagdverband, Linz; Museum Hallstatt;
Hochschule für künstlerische Gestaltung, Linz; Verein für Denkmal- und Stadtbildpflege,
Wien; Verband der Krippenfreunde, Innsbruck; Compress Verlag, Wien; Zoologischer
Garten, Köln; Steirisches Volksbildungswerk, Graz; Naturkundliche Station Linz;
Bundesstaatliche Hauptstelle für Kinematographie, Wien; Verein NÖ. Eisenstraße, Ybbsitz;
Helmuth Meyer, Linz; Margarete Ploch, Linz; Franz Dobusch / Johann Mayr, Linz;
Musikwissenschaftlicher Verlag, Wien; Franz Uiblein, St. Valtentin; Mag. Veronika
Winkler, Kunststiftung Baden-Württemberg, Stuttgart; Galerie Hilger, Wien; Biologiezen-
trum Linz; Amt der Tiroler Landesregierung, Innsbruck; Hubert Lanz, München;
Musealverein, Enns; Auktionshaus Dörling, Hamburg; Dorotheum, Prag; Hypo-Landesbank,
Linz; Verein "Unser Lagerhaus", Wien; Heimatwerbung Tirol, Innsbruck; Landestheater
Linz; Bundesanstalt für Pflanzenschutz, Wien; Bundesministerium für Land- und
Forstwirtschaft, Wien; Bundesgymnasium und Bundesrealgymnasium Gmunden; Österr. E-
Wirtschaft AG, Wien; Internat. Bruckner Gesellschaft, Wien; Michaela Neumeister,
München; Trude Annemarie Wieczarek, Wien; Leutscher Dick, Groningen; Dr. Gerhard
Pohl, Innsbruck; Galerie Suppan, Wien; Fritz Thoma, Bad Hall; Voest, Linz; Isftied H.
Pichler, Aigen; Stiftsgymnasium Wilhering; Istituto per lo Studio del Vetro e dell'Arte
Vetraia, Altare, Italien; Styria Verlag, Graz; Rheinische Adalbert-Stifter Gemeinschaft,
Leverkusen; OÖ. Landesfeuerwehrverband, Linz; "Unser Land", Wien; Gymnasium
Werndlpark, Steyr, Bundesrealgymnasium Steyr, VHS, Linz; Musealverein Waidhofen/Ybbs;
Dr. Gerhard Winkler, Linz; Bundesrealgymnasium und wirtschaftskundliches Bundes-
realgymnasium Körnerstraße, Linz; Öffentl. Stiftsgymnasium Kremsmünster, Bischöfl.
Gymnasium und Internat. Kollegium Petrinum, Linz; Mag. Elisabeth Schiffkorn, Puchenau;
Bischöfliches Ordinariat, Linz; OÖ. Landwirtschaftskammer, Linz; Stadtpfarramt, Enns;
Kriegsopferverband, Linz; Druckerei Wimmer, Linz; Manfred Pertlwieser, Linz; Dr. Vlasta
Tovornik, Linz; Gymnasium für Mädchen der Kreuzschwestern, Gmunden; Raiffeisenver-
band, Linz; OÖ. Umweltakademie, Linz; Oberbank, Linz; Krankenhaus der Barmherzigen
Brüder, Linz; Österr. Raumordnungskonferenz, Wien; Bundesrealgymnasium Linz; Institut
für Kunstgeschichte, Salzburg; Gymnasium Schlierbach; Bayer. Staatsgemäldesammlungen,
München; Internat. Bodenkundliche Gesellschaft, Wien; Kulturring der Wirtschaft
Oberösterreichs, Linz; Mozarteum, Salzburg; Katholisch-Theologische Hochschule, Linz;
Universitätsarchiv Innsbruck; Herr Aicher; Dr. Bernhard Gruber, Nationalpark Berch-
tesgaden; Christlicher Landeslehrerverein, Linz; Franziska Kastner, Wien; Antiquariat Ingo
Nebehay, Wien; Paula Faißner, Eisenerz; Buch- und Kunstantiquariat Gilhofer, Wien;
Diözesankunstverein, Linz; Kulturamt Linz; Christian Nebehay, Wien; Akademisches
Gymnasium, Linz; Bauernbund, Linz; Galerie Hassfurther, Wien; Collegium Aloisianum,
Linz; Glasgalerie Michael Kovacek, Wien; Archiv-Verlag, Wien; Universität Wien;
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Kammerhofmuseum Bad Aussee; Dr. Luise Dittrich, Linz; Bundesgymnasium und
Bundesrealgymnasium Wels; Universität Höxter, J.A. Stargardt, Berlin; Roland Rupp, Linz;
Weltkunstverlag, München; Rupert Vierlinger, OÖ. Heimatwerk, Linz; Bundesministerium
tur Umwelt, Wien; Jean Elsen, Brüssel; Franz Gangl, Hellmonsödt; Bundesgymnasium
Freistadt; Otto Ruhsam, Neumarkt/M.; Triton Verlag, Wien; Sotheby's, London; Internat.
Coronelli-Gesellschaft, Wien; Institut für Museumskunde, Berlin; Nationalmuseum
Stockholm.

1997 konnte die Umgestaltung des Lesesaales der Bibliothek abgeschlossen werden: es
wurden neue Katalogschränke angekauft, die nun fìir die nächsten Jahre den Schlagwortkata-
log aufnehmen werden. Die Universitätsbibliothek stellte dankenswerterweise ihr Gerät zur
Herstellung der Schlitzlochung an allen Katalogkarten für ein paar Wochen zur Verfügung.
Im neuen Depot des Landesmuseums ("Keplingerdepot") werden auch für die Bibliothek
Räume adaptiert. Der akute Platzmangel macht eine Auslagerung von wenig benötigtem
Bestand notwendig.

B e s t a n d : Die Einarbeitung der Kunstbibliothek Kastner konnte abgeschlossen werden.
Die wichtigen, wertvollen Bände stehen somit allen Interessierten zur Verfügung. Frau
Franziska Kastner hat unserer Bibliothek eine weitere, wertvolle Schenkung aus dem
Nachlaß ihres Gatten gemacht. Alle Bände, die Hans Fronius zum Inhalt haben: 36 Bände,
in denen Fronius als Buchillustrator tätig war, 30 Kataloge zu Ausstellungen des Künstlers
Fronius; 11 Zeitungsartikel zur Person; eine Sammlung von diversem Kleinmaterial
(Ausstellungseinladungen, Ankündigungen). Auch diese Bände sind bereits in dem Bestand
eingearbeitet und können eingesehen werden. Herzlichen Dank im Namen unserer
Mitarbeiter und Leser!

N a c h l ä s s e : Das Einlangen mehrerer Nachlässe hat eine Sichtung und Neuordnung der
bereits vorhandenen Nachlässe in der Museumsbibliothek notwendig gemacht. Alle
Nachlässe wurden nun geschlossen an einem Platz der Bibliothek aufgestellt, sorgfältig
gereiht und verpackt, aufgezeichnet und das verstreute Informationsmaterial (Herkunft,
Umfang, Daten ...) konzentriert, sodaß es in Zukunft leicht und schnell möglich sein wird,
auch spezielle Wünsche aus dem Nachlaßmaterial zu erfüllen.

Folgende Nachlässe befinden sich in der Bibliothek: Michael Blümelhuber, Josef Brauneis;
Josef Breinbauer, Ludwig Daxsperger, Wilhelm Gärtner, Otto Gerstl; Johann Evangelist
Habert; Theodor Altwirth; Helmut H.F. Hamann; Rudolf Hengel (Theatersammlung);
Wenzel Lambel; Matthias Langthaler, Franz Neuhofer, Rudolf Orthner, Johann Bapt.
Schiedermayr, Ferdinand Zöhrer.

Besonders umfangreich sind die musikalischen Nachlässe Neuhofer und Habert. Gerade die
Musikalien erfuhren 1997 eine große Bereicherung: der Nachlaß von Prof. Oberstudienrat
Ludwig Daxsperger (8.7.1900 - 20.11.1996) wurde der Bibliothek im Verlaufe mehrerer
Wochen im Frühling 1997 übergeben. Prof. Daxsperger hat verfugt, daß ein in seinem
Besitz befindlicher, wertvoller handschriftlicher Brief Anton Bruckners dem Landesmuseum
übergeben werden soll, wenn dieses auch seine Kompositionen und die seines Bruders
Dr. Leopold Daxsperger in Verwahrung zu nehmen bereit sei. So konnte im Februar der
Brief Bruckners an Ernst Lanninger, Hörsching, aufbewahrt in einem reich geschnitzten

13

©Oberösterreichischer Musealverein - Gesellschaft für Landeskunde; download unter www.biologiezentrum.at



Holzrahmen mit gedrechseltem Fuß, als neues Prunkstück in der Bibliothek inventarisiert
werden. Der umfangreiche musikalische Nachlaß Daxspergers ist noch in Bearbeitung.

Im April 1997 konnte von einem Linzer Antiquariat der erste Teil des Nachlasses von Prof.
Helmut Heinrich Franz Hamann günstig erworben werden. Prof. Hamann war Leiter der
Abteilung Biologie n am OÖ. Landesmuseum und hat die Sammlung durch Spenden von
ethnologischer Fachliteratur aus aller Welt (Sonderdrucke von Kollegen, Monographien aus
allen Bereichen der Biologie, Literatur zu Biologie Indonesiens, Reiseberichte, hand-
schriftliche Aurzeichnungen zu seiner eigenen, entomologischen Arbeit).

Im September 1997 wurde die Bibliothek aus dem Nachlaß von Frau Dr. Inge Primavesi zur
Übernahme angeboten. Da es sich um Literatur zu fast allen kulturellen Belangen handelte,
wurde das Angebot gern angenommen. 276 Werke (in 358 Bänden), eine Visitenkarten-
sammlung, 25 oberösterr. Ansichtskarten und ein Manuskript von Dr. Schadler wurden
inventarisiert. Bücher, die in der Bibliothek des Landesmuseums bereits vorhanden waren,
wurden dem Adalbert-Stifter-Institut, dem Landesarchiv und dem Heimathaus St.
Georgen/Gusen zur Bereicherung ihrer Sammlungen überlassen.

In der hauseigenen Buchbinderei wurden 1997 128 Bücher gebunden, außer Haus 196.

Die Kartensammlung erfuhr eine wesentliche Vermehrung durch die drei geologischen
Karten der Republik Österreich Radenthein, Gmunden und Wels, sowie durch die aus 208
Blatt bestehende "Österreichische Karte 1:50.000".

Die Ansichtspostkartensammlung konnte durch eine private Spende um 153 oberösterr.
Ansichten vermehrt werden.

Die Plakatsammlung wurde durch 15 hauseigene (nunmehr insgesamt 409) und 199 fremde
(nunmehr 7.201) ergänzt. An neuen Medien gelangten 2 Videofilme und 4 CDs (musikali-
sche Belegexemplare) in die Bibliothek.

Z u s a m m e n a r b e i t m i t a n d e r e n I n s t i t u t i o n e n : 1997 wurden folgende
Publikationen im Schriftentausch an Partner im In- und Ausland abgegeben:

1. Jahrbuch des OÖ. Musealvereines Jg. 141, T. 1.2. - ging an 245 Partner

2. Kataloge des OÖ. Landesmuseums, N.F.
109. Die Sammlung Kastner - Die Münzen. 1997
110. Metallsymposium Spital am Pyhrn 1996.
111. Schwerelos -Skulpturen. 1997
112. Rudolf Hoflehner -Retrospektive. 1997
113. Die Sammlung Kastner - Kunst des 19. Jahrhunderts. 1997
114. Zeitskulptur. 1997
115. Hendrik de Vries / Ausstellungskatalog Kubin-Haus. 1997
116. Papierskulptur. 1997
117. Young, Philipp T.: Die Holzblasinstrumente im OÖ. Landesmuseum. 1997
118. Wurzeln. Biologiezentrum. 1997
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119. Kulte, Künstler, Könige in Aftika. 1997
120. Hans Joachim Breustedt. 1997
121. Zeichnung und Medium Fotokopie. Künstler-Symposium Gmunden. 1997
122. Margret Bilger - das malerische Werk. 1997

3. Studien zur Kulturgeschichte von Oberösterreich
5. Fritz Hippmann: Münzen und Geldersatzmittel. Numismata Obderennsia.l. 1997
6. Hannes Etzlstorfen Die Kunstsammlungen des Stiftes Wilhering. Beschreibender

Katalog. 1997

4. Oberösterreichisches Museumsjournal

662 Wünsche für Femleihe wurden von Mitarbeitern des Landesmuseums an die Bibliothek
zur Beschaffung aus aller Welt herangetragen. 3.566 Kopien wurden für Benutzer im Hause
angefertigt.
In Entsprechung des Mediengesetzes wurden 1997 als Verlagsprodukte des OÖ. Landes-
museums die Kataloge N.F. 107 - 123 und die Studien 5, 6 in der vorgeschriebenen Zahl
an die Österreichische Nationalbibliothek in Wien, die Universitätsbibliotheken Linz und
Wien und die Bundesstaatliche Studienbibliothek Linz abgetreten. Der Parlamentsbibliothek
in Wien wurde die Herausgabe angezeigt. Auch 1997 wurden die hauseigenen Titelauf-
nahmen an den Zentralkatalog der wissenschaftlichen Bibliotheken Österreichs geschickt.
Durch die Lieferung einer Katalogaufhahme der neu eingestellten Zeitschriften und
Periodika wurde die Zusammenarbeit mit der Österreichischen Zeitschriftendatenbank
fortgesetzt.

A u s s t e l l u n g s a r b e i t : Für die Ausstellung "Kulte, Künstler, Könige in Afrika"
wurden aus unserer reichhaltigen Sammlung an historischen Landkarten 7 prächtige Afrika-
Karten (17.-19. Jh.) zur Verfügung gestellt.

Im Museumsjournal März 1997 erschien der Artikel "Vom Zauber alten Pergaments", in
dem vom Besuch einer Schulklasse in der Museumsbibliothek berichtet wird.

Die Bibliothekare des Adalbert-Stifter-Instituts, des OÖ. Landesarchivs und der Bibliothek
des OÖ. Landesmuseums haben sich im November nach einer gemeinsamen Besprechung
dazu entschlossen, in einer schriftlichen Eingabe bei der Landeskulturdirektion auf die
schlechte Versorgung der genannten Institute mit EDV-Anlagen hinzuweisen und um die
baldige Einführung eines effizienten Bibliotheksverwaltungssystems zu ersuchen.

Waltraud Faißner
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